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für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a 5

14 Jahbrgang
Wöchenkliche Gratisbeilagen Halleſche Familien Glätker und Der Kauernfreund

Die heutige N mmer umfaßt 14 Seiten gedridt werden doch wahrlich keinen Heldenmuth nichts Uebermenſchliches

Neueſte Greigniſſi

Eine arge Jntrigue iſt gegen den deutſchen Botſchafter in Waſhington
ins Werk geſetzt worden

e

Die Warſchauer Spionage Angelegenheit zieht immer größere Kreiſe

Betrachtungen über die Folgen des Blockhausſyſtems der Engländer in
Süd Afrika

Die Folgen des Blockhausſyſtems
Halle 14 März

Für die letzten Niederlagen welche ihre Truppen in Süd Afrika
erlitten deren moraliſche Wirkung noch viel bedeutſamer iſt als der wirk

liche Verluſt kann ſich die engliſche Regierung bei Lord Kitchener
bedanken Er iſt der wirklich Schuldige er konnte nicht blos vorausſehen
er mußte es wiſſen daß ſein viel gerühmtes Blockhausſyſtem ſeine Soldaten
in ihrer Feldtüchtigkeit reduzieren werde Es iſt das von vielen Seiten
ſofort betont worden als der famoſe Blockhausplan auftauchte und nun
iſt es richtig dahin gekommen Der Menſch unterſteht der Gewohnheit
Nehmen wir einen Kleinſtädter der bei ſich zu Hauſe ein entſchloſſener
und unerſchrockener Mann iſt und verſetzen ihn unvermittelt in das regſte
Straßengewühl einer Weltſtadt Er wird Mühe und Noth haben durch
die Reihen der Wagen hindurch zu kommen ſeine ganze Feſtigkeit wird
in dem ungewohnten Trubel ſchwinden er wird perplex ſein wie man
ſich auszudrücken pflegt Gewiß wird er ſich bald an die neue Umgebung
gewöhnen aber zunächſt wird er weit ängſtlicher ſein als es die Gefahr
wirklich erforderlich macht Und nun ſtelle man ſich die engliſchen Soldaten
in ihren Blockhäuſern vor und dann inmitten eines Feuergefechts unter
ſtürzenden Verwundeten und Todten

Das lange Stillſitzen in den Blockhäuſern oder deren nächſter Um
gebung macht den früher an viel Bewegung gewöhnten Leuten ſo wie ſo

ſchon die Knochen ſteif die Soldaten werden träge ſie ſtumpfen ab Und
ſie wiſſen ſich ferner hinter ihren Wellblechwänden perſönlich ſicher ſie
können alſo auf ſich zeigende Buren ſchießen ohne befürchten zu müſſen

von einer feindlichen Kugel getroffen zu werden Die ganze Schneidig
keit Thatkraft und Unerſchrockenheit die der Felddienſt von dem Soldaten
in ſo hohem Maße beanſprucht geht in dieſen Mauſefallen ganz oder doch

wenigſtens zum guten Theil verloren Was Training auch für den Krieg
werth iſt ſollten doch gerade die Sport liebenden Engländer alſo auch
Lord Kitchener am Beſten wiſſen

Nun werden dieſe in den Stationen faul und ſicher gewordenen Leute
zur Front geſchickt am ſicheren Gefühl der Ueberlegenheit ohne Kampf

von Bedeutung wird es bei den Einen nicht fehlen an Widerwillen gegen
Strapazen und Gefecht bei den Anderen nicht Vielleicht nur ein kleiner
Bruchtheil vor Allem die Offiziere ſind richtig kampffreudig und haben
das Herz auf dem rechten Fleck Und zwiſchen dieſe mürriſche verdroſſene

Geſellſchaft pfeifen nun mit einem Male die feindlichen Kugeln iſt es
ein Wunder wenn die des offenen Gefechtes nicht mehr gewöhnten Leute

zuerſt an ihr eigenes Leben denken und ſich in Sicherheit zu bringen
ſuchen Man kann von Leuten die nicht in natürlicher Weiſe zu Kriegern

erwarten Das Ausreißen war hier das Selbſtverſtändlichere und ſo iſt
es gekommen

Den armen Teufeln von engliſchen Soldaten kann man alſo keine
großen Vorwürfe machen daß ihnen das Herz in die Hoſen fiel aber
Mylord Kitchener konnte und mußte es wiſſen daß er die ohnehin wenig
kriegstüchtigen und kriegsluſtigen Leute ganz und gar unbrauchbar machen

würde wenn er ſie hinter Wellblechwände in Sicherheit bringen ließ
Man kann annehmen daß mit den Blockhausbeſatzungen ſeit längerer
Zeit nicht gewechſelt iſt und daß erſt in jüngſter Zeit Truppen aus den
ſelben herausgeholt find weil ſich die Buren um dieſe angeblich ſo
ſicheren Einſchließungen nicht im Mindeſten kümmerten Und die nun
zum Frontdienſt verwendeten Leute haben regelrecht verſagt

Und was ſind es denn für Leute Die engliſchen Zeitungen ſchreiben
es ja längſt ganz offen daß wirklich kernfeſte Kerle für Afrika nicht mehr
zu haben ſind daß ſich meiſt nur halb verhungertes und zerlumptes Ge
ſindel auf den Werbebureaus meldet Daß deren Neigung ſich zum
Beſten der protzigen Aktionäre der Goldminen todtſchießen zu laſſen nur
eine äußerſt geringe iſt iſt ganz ſelbſtverſtändlich und ebenſo daß ſie nicht

mehr wie gern in den ſicheren Blockhäuſern bleiben Und je länger der
Krieg andauert um ſo geringer wird die Luſt ſich den Buren Kugeln
preiszugeben Man will doch dieſen Unglückskrieg überleben nicht in
ihm bleiben

Lord Kitchener hat durch ſeine Blockhäuſer ſeine Angriffswaffe ſtumpf

gemacht das zeigen die erheblichen letzten Niederlagen und deren Verluſt
liſten an Todten und Verwundeten werden auf die ganze im Felde
ſtehende Söldner Armee einen außerordentlichen peinlichen Eindruck machen
Nun werden die Leute erſt recht nicht mehr mitmachen wollen und denken
die Reihe könnte einmal an die jungen Gentlemen zu Hauſe kommen die
ein bequemes Leben führen und nichts von allgemeiner Dienſtpflicht wiſſen
wollen Die lieben es wohl zu Hauſe Soldat zu ſpielen aber wenn es
heißt Freiwillige vor für Afrika dann ſind ſie nicht zu erblicken

Jetzt wird für John Bull erſt die rechte Klemme kommen und König
Edward VII wird wehmüthigen Sinnes wohl das Programm für ſeine
im Juni angeſetzte Krönung bei Seite ſchieben Nun denke man erſt
mal daran wie die Ruſſen grinſen werden wenn ſie britiſche Prahlereien
über aſiatiſche Angelegenheiten hören Armer alter britiſcher Löwe

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 13 März Hofnachrichten Der Kaiſer hat laut
Meldung aus Helgoland die Landung an der Düne ſowie den be
abſichtigten Beſuch der Jnſel überhaupt wegen des ſtarken Südoſtwindes
und des ſchweren Seeganges aufgegeben Die Schiffe haben nachdem ſie
Helgoland umkreiſt haben ihren Cours wieder nach der Weſer genommen

Die Kaiſerin iſt heute Nachmittag von Kiel mit Sonderzug nach
Flensburg abgereiſt

Die Pariſer Preſſe befaßt ſich mit den Erklärungen des
Freiherrn v Richthofen im Abgeordnetenhauſe Das Journal be
ſpricht in überaus rühmender Weiſe die Rede des Staatsſekretärs Die
Mittheilungen bedeuten einen entſchiedenen Erfolg für die deutſche
Diplomatie in der Sache der Menſchlichkeit Zum erſten Male fielen
die Barrieren vor den Konzentrationslagern nieder Die Ehre des Er
folges komme einzig und allein der deutſchen Regierung zu Das
Journal hofft Deutſchland werde ſchließlich doch noch die Jnitiative

zur Beendigung des Krieges ergreifen Auch amerikaniſche
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Blätter ziehen die Aeußerungen Richthofens in Betracht Die Newyorker
Tribune ſagt Richthofens Worte ſeien eine angenehme Muſik für

die britiſchen Ohren der ganzen Welt auch für die Millionen engliſcher
Ohren deren Flagge nicht der Union Jack ſei Richthofens Auslaſſung
entſpreche thatſächlich der Anſicht des Kaiſers ſelbſt Es mache wenig aus
was die anderen kontinentalen Nationen denken wenn Deutſchland Eng
land unterſtütze Den Händen über der Nordſee entſprächen die Hände
über dem Atlantiſchen Meer wodurch jener Herzens dreibund gekräftigt
werde der das natürliche Ziel Englands Deutſchlands und der Vereinigten
Staaten ſei Aehnlich äußern ſich auch andere Newyorker Blätter

Der Reichstag hat am Donnerstag ſeine Oſterferien an
getreten nachdem er die Etatsberathungen zum Abſchluß gebracht hat Da
die rechtzeitige Genehmigung des Etats eine der wichtigſten verfaſſungs
rechtlichen Beſtimmungen iſt ſo hat der Reichstag ſich weit gewiſſenhafter
erwieſen als das preußiſche Abgeordnetenhaus durch deſſen ſchleppende
Verhandlungen der Mißſtand verſchuldet wird daß eine große Reihe von
Staatsausgaben erſt nachträglich ihre geſetzliche Genehmigung erhält Was
der Reichstag ſonſt noch in dem verfloſſenen Abſchnitt der Tagung geleiſtet
hat iſt allerdings nicht nennenswerth aber außer dem Zolltarif liegt dem
Hauſe auch keine Vorlage von erheblicher geſetzgeberiſcher Tragweite vor

Zu den zahlreichen Denkmälern die in der Umgebung
von Mettz in pietätvoller Erinnerung an die für das Vaterland im
Kriege 1870 1871 gefallenen Helden errichtet worden ſind wird ſich dem
nächſt noch ein weiteres geſellen Es ſoll nämlich als Erſatz für den
Ausſichtsthurm welcher der Befeſtigungswerke von Point du jour halber
verſchwinden mußte hinter dem Kriegerfriedhofe bei Gravelotte eine Art
Mauſoleum erbaut werden Zu dieſem Behufe iſt hinter dem Friedhofe
bereits ein Stück Land erworben worden Mit den Arbeiten ſoll ſchon
in nächſter Zeit begonnen werden

Eine Anzahl Leipziger und Berliner Studenten hatte
bekanntlich die Abſicht in einigen Wochen nach Paris zu fahren um
dort mit einigen Berliner Hofſchauſpielern Schillers Räuber in
deutſcher Sprache aufzuführen und mit franzöſiſchen Studenten ein Ver
brüderungsfeſt zu feiern Der Reichskanzler hat wie die Nat Ztg
erfährt in ſebr entſchiedener Weiſe von einem Unternehmen abge
rathen durch das die normalen Beziehungen zwiſchen den beiden Ländern
unter Umſtänden eine willkürliche Störung erfahren könnten Den Mit
gliedern des königlichen Schauſpielhauſes wird die Betheiligung an den
geplanten Aufführungen in Paris nicht geſtattet werden Von unſerem
Berliner Mitarbeiter wird uns dazu geſchrieben Studenten pflegen ſich
um diplomatiſche Rückſichten im allgemeinen nicht viel zu kümmern und
es iſt das auch nicht ihres Amtes Es wird außer Acht gelaſſen daß

das Verbrüderungsfeſt in die Zeit der franzöſiſchen Kammerwahlen
fallen alſo den in ſolchen Zeitläuften in gelinder Raſerei befindlichen
Pariſer Nationaliſten unfehlbar Anlaß zu chauviniſtiſchen Exceſſen bieten
würde Diplomatiſche Auseinanderſetzungen vielleicht gar Konflikte ernſter
Natur wären die Folgen ſolcher Vorkommniſſe und daß eine Studenten
fahrt das doch wohl nicht werth iſt dürften ſich die Veranſtalter bei
ruhiger Ueberlegung ſelbſt ſagen Die Jdee an ſich iſt ja ſympathiſch
aber ſie büßt dieſe Eigenſchaft keineswegs ein wenn die Ausführung einſt
weilen vertagt wird Ein Kenner des franzöſiſchen Univerſitätslebens
machte beiläufig Jhren Mitarbeiter darauf aufmerkfam daß gerade die
Pariſer Studentenſchaft vielfach mit nationaliſtiſchen Elementen durchſetzt
iſt Was die Betheiligung deutſcher Schauſpieler an der Fahrt nach
Paris betrifft ſo erfährt die Voſſ Ztg daß die für die Hauptrollen
der Räuber gewonnenen Mitglieder des Berliner Hoftheaters die Be
ſetzung ſämmtlicher Sprechrollen mit Berufsſchauſpielern fordern was
wahrſcheinlich den Studenten nicht zuſagen wird Doch es iſt zu erwarten
daß ſoweit Mitglieder von Hofbühnen in Frage kommen in Rückſicht
auf die Stellungnahme des Reichskanzlers ſeitens der Jntendanzen ein
entſprechender Erlatz ergeht Die anderen Schauſpieler werden dann auch
nicht mehr mitthun wollen

Der Poſtaſſiſtent Otto Finger aus Freiberg i der
ſeinerzeit als Einjährig Freiwilliger an der Beſitzergreifung von Kiau
tſchou theilnahm und ſpäter mit der Einrichtung von Telegraphenlinien in
unſerem Pachtgebiet beſchäftigt war iſt wegen ſeiner großen Verdienſte
um das Auslandswohl des Deutſchen Reiches vom Kaiſer zum

Ansgeſtoßen
Roman von A Marby

34 Fortſetzung
Gut daß Sie kommen Fräulein Techmar rief ihr Burg

hauſen im Vorbeigehen zu bitte bleiben Sie in der Nähe
meiner Schweſter es wäre möglich daß ſie Jhrer bedarf

Er hatte ſichtlich große Eile und war dem beſtürzten
Mädchen aus den Augen bevor es fragen konnte ob die Baronin
von einem Unfall betroffen worden

Angſtbeflügelten Schrittes ſtieg Maria die Treppe hinauf und
trat ins Speiſezimmer im ſelben Augenblick als Fanny unter
einem Wehelaut beide Hände über ihr ſchreckensbleiches Antlitz
ſchlagend vom Fenſter zurücktaumelte und mit dem ſchrillen Auf

ſchrei Hilf Tante hilf ſie ermorden ihn vor der
Baronin in die Knie ſank Während der junge Körper in
krampfhaften Zuckungen erbebte ſank der Kopf kraftlos nach
vorn das erblaßte Mädchengeſicht vergrub ſich im Schoß der
Tante Sie nahm davon keine Notiz in athemraubender
Spannung folgte Frau von Ellingen entſetzten Blickes dem immer
gefahrdrohender ſich geſtaltenden Vorgange an der Hofmauer

Wie wird es enden Wenn ihrem einzigen Sohne dem
letzten der Ellingen dem Liebſten was ſie auf Erden

Nachdruck verboten

beſitzt ein Leid geſchieht es wäre ſie fühlte es im
Herzen es wäre ihr Tod Was kümmert die Mutter
in dieſen Minuten der qualvollſten Aufregung das kleine Leid
des licbenden Mädchens Erſt als die erſchrocken herbeieilende
Maria unter liebreichem Zuſpruch ſich bemühte Fanny aufzu
richten befahl die Baronin kurz ohne die junge Nichte mit
einem Blicke zu ſtreifen

Bringen Sie ſie fort
Nein nein laßt mich hier wehrte nun Fanny ſich mit

aller Kraft Jch muß wiſſen muß ſehen
Plötzlich erhob ſie ſich umklammerte feſt den Arm des

rathloſen Geſellſchaftsfräuleins zog es mit ſich ans andere

Fenſter barg hier erſchauernd ihr Geſicht an Marias Schulter
und ſprach mit thränenerſtickter Stimme

Sehen Sie ich kann nicht hinſchauen haben die Un
menſchen ihr Werk vollendet Sprechen Sie iſt er todt

Jnzwiſchen eilte Gerhard von Burghauſen mit langen
Schritten über den ſtillen Hof

Die haßfunkelnden Blicke ineinander tauchend achtſam auf jede
verdächtige Bewegung gewahrten weder den Baron noch ſeine
Angreifer den raſch näher kommenden Burghauſen Kaum
mehr ihrer Sinne mächtig drangen die aufs äußerſte gereizten
Arbeiter auf Ellingen ein als plötzlich in dichter Nähe eine
Stimme den wüſten Tummult übertönend erklang

Pfui ſchämt Euch Fünf gegen einen Wo iſt das
Männerbrauch

Unwillkürlich wandten die Männer nach dem Sprecher ſich
um Kaum merkte Ellingen daß dabei die feſten Handgriffe
welche ihn hielten ſich lockerten als er im Nu ſeinen Vortheil
wahrnehmend mit gewandten kräftigen Stößen ſeine Bedränger
zurückſchleudernd vollends ſich frei machte und in dem nächſten
Augenblicke tief aufathmend neben ſeinem Befreier ſtand

Aber noch ſchien nicht jede Befahr beſeitigt
Oho iſcht s ſo meint Faßt ihn Laßt ihn nit entkomme

n tüchtige Denkzettel muß r habe tobten die Männer wild
durcheinander die ſchwieligen Fäuſte drohend gegen den Frei
herrn erhebend doch ſchon ſtand Burghauſen zwiſchen ihnen
ohne Furcht daß die Wuth der aufs höchſte Gereizten ſich
gegen ihn wenden möchte

Beſinnt Euch Nehmt Vernunft an Leute rief er in
ruhigein feſtem Tone laßt Euch nicht im Zorn zu Thätlich
keiten hinreißen die

Die ſchon fiel Ellingen heftig ein begangen worden
ſind Darum kein Wort der Milde zu den Schuften ſie ſollen
ihrer Strafe nicht entgehen

Schon gut wollen s abwarte Wir habe nit ang fange
ſind erſt beſchimpft worde Canaillen Herr hat r uns nannt
und Fanlthiere und Schufte r ſind aber fleiß ge und

ordentliche Arbeiter die ſich ehrlich ihr Brot verdiene und
Herr da werden s uns nit verdenke wenn wir uns ſo n Schimpf
nit wolle falle laſſe Gar ſcheide habe wir erſt gebete
s böſe Wort rückz nehme Wir ſuche unſer Recht

Wiederholt hatte der Baron verſucht die durcheinander
ſchwirrenden Reden die theils Anklagen theils Entſchuldigungen
enthielten zu unterbrechen doch konnte er ſich kein Gehör ver
ſchaffen aber nun riß ihm die Geduld

Zum Teufel mit der ganzen Salbaderei ſchrie er in neu
aufglimmendem Zorne macht daß Jhr vom Hofe kommt
oder ich laſſe die Hunde auf Euch hetzen

Er wies befehlend nach dem Hofthor doch kein Fuß rührte
ſich die Mäher ſchienen entſchloſſen es aufs Aeußerſte ankommen
zu laſſen Reinholds Stirn röthete ſich Es war um ſein
Anſehen bei den Arbeitern in der ganzen Umgegend geſchehen
wenn er jetzt ſeine furchtbare Drohung nicht wahr machte
Schon öffnete er die Lippen zu dem Befehle die Hunde frei
zu laſſen als Burghauſens Rechte ſich ſchwer auf ſeinen erhobenen
Arm legte

Keine Uebereilung Reinhold ſagte er ernſt abmahnend
Ueberlaß mir das Weitere ich hoffe den leidigen Vorfall

Verzeih Onkel der geht mich allein an jede fremde Ein
miſchung

Erlaube ich bin hier im Namen Deiner Mutter der
Gutsherrin fügte er betonend hinzu ſie wünſcht einen fried
lichen Ausgleich Jhr habt s gehört Leute wandte Gerhard
ohne auf eine Erwiderung Reinholds zu warten ſich raſch den
Mähern zu wollt Jhr in ſolchem Sinne mit mir unterhandeln

Die Arbeiter traten einige Schritte zurück um dann nach
einer kurzen Berathung einſtimmig zu erklären

Ja Gnad n mit Jhne wolle wir
Noch vor Kundgebung dieſes Entſchluſſes hatte Baron

Ellingen ſich entfernt Außer ſich vor Zorn wagte er trotzdem
nicht gegen Onkel Gerhards oder wie dieſer behauptete
gegen den mütterlichen feſt ausgeſprochenen Willen offen ſich
aufzulehnen Halb wider Willen zog er ſeine Augen empor
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Seite 2 Sonnabend
Reſerveoffizier befördert worden Damit haben auch die im Reichstag
ſeinerzeit geltend gemachten Beſchwerden über die Zurückſetzung der Poſt
aſſiſtenten bei der Offiziersbeförderung in einem Einzelfalle ihre Erledigung
gefunden

Rußland
Die Warſchauer Spionage Affaire

Warſchau 13 März Zu der dieſer Tage gemeldeten Spionage
Angelegenheit liegen Nachrichten vor die erkennen laſſen daß die Affaire
immere größere Kreiſe zieht und weitere Opfer fordern wird Der hier
verhaftete Oberſt Grimm hat ſeit ſieben Jahren an mehrere weſteuropäiſche
Mächte ſpeziell Deutſchland Feſtungs und Mobiliſierungs Pläne verkauft
Bei der Hausſuchung wurden Quittungen über 400000 Nubel Honorare
und 2500 Rubel baar gefunden Zwei Frauen Blumenthal und Drachten
berg welche Dokumente ins Ausland zu bringen pflegten wurden gleich
falls verhaftet ebenſo ein zweiter Offizier ſammt ſeiner Frau Der General
ſtabschef des Warſchauer Bezirks der im Ausland auf Urlaub war wurde
telegraphiſch zurückberufen und hat ſeinen Abſchied erhalten Der Kriegs
miniſter iſt nach Warſchau gereiſt Die Damen Blumenthal und Drachten
berg wurden der Polizei dadurch auffällig daß ſie beinahe unausgeſetzt
auf der Reiſe zwiſchen Rußland Deutſchland und Südfrankreich waren

Großzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 13 März Ein engliſcher Offizier der früher an
den Operationen in dem Gebiete in welchem Lord Methunen von den
Bnren geſchlagen und gefangen worden iſt theilnahm hat einem Mit
arbeiter des Daily Telegraph geſagt daß ſeiner Anſicht nach die Buren
keinen ausgedehnten Gebrauch von den erbeuteten Geſchützen werden
machen können da ſie nur wenig Artilleriſten haben Zu Anfang des
Jahres 1901 habe Delarey einige Geſchütze gehabt aber dieſelben ſelten
benutzt Jetzt habe er 6 Geſchütze und 2 Pompoms mit welch letzteren
die Buren beſſer umzugehen verſtünden Das ganze weſtliche Traus
vaal von der Eiſenbahn Kimberley Mafeking bis zu der Blockhauslinie
Klerksdorp Ventersdorp nördlich von Ruſtenberg ſei nun Delarey preis
gegeben und wenn er wollte könnte er jeden Augenblick Mafeking
oder Vryburg nehmen in Mafeking ſtünden nur einige Kompagnien eng
liſcher Jnfanterie aber die Buren haben keine Neigung Städte zu nehmen
da ſie Straßengefechte ſcheuen Lichtenburg ſei ſtark verſchanzt und es
befänden ſich dort zwei 15 Pfünder Wenn Grenfell der 1300 Be
rittene bei ſich habe in Folge der Zerſtreuung der Kolonne Lord Methuens
ohne Vorräthe ſei müſſe er ſich auf Lichtenburg zurückziehen Außer
Grenfell könnte augenblicklich nur Kekevich den Buren unter Delarey
entgegentreten aber da auch Kekevich nur etwa 1000 Mann zur Ver
fügung habe werde Lord Kitchener wohl beiden befehlen zu warten bis
ſie Verſtärkungen erhalten haben Da die Buren keine Gelegenheit hätten
ihre Kleidung zu erneuern ſo ſeien ſie nicht ſehr zu tadeln daß ſie
ſich der erbenteten engliſchen Khaki Uniformen bedienen aber dies mache
den Engländern das Kämpfen ſchwieriger zumal die Buren auch die eng
liſchen Truppenformationen nachahmen um die Briten zu täuſchen Der
Sieg über Lord Methnen habe den Buren im weſtlichen Transvaal eine
Menge Munition und Gewehre verſchafft allein es fehle ihnen an Leuten
und die Affäre würde daher keine ernſten Folgen haben wenn Lord
Kitchener genügend Truppen nach dem weſtlichen Transvaal ſenden könne
wo bisher immer Mangel an engliſchen Streitkräften geherrſcht habe wo
rauf Lord Methuen wiederholt hingewieſen haben ſoll

Jn engliſchen Militärkreiſen wird behauptet daß die Buren wie
oben erwähnt ſich durch das Tragen engliſcher Uniformen des
Mordes ſchuldig gemacht haben Gegenüber ſolchen Redensarten muß
doch meint die Magdeb Ztg gefragt werden was denn die Buren
eigentlich anziehen ſollen wenn ihre eigene Kleidung ſchlecht geworden iſt
und nicht mehr getragen werden kann Kaufen können ſie ſich keine neuen
Sachen denn die Engländer haben ihr Land ringsum hermetiſch ab
geſchloſſen und laſſen keine Handelswaare hinein Eine Herſtellung von
eigenen Stoffen iſt für die Buren ausgeſchloſſen denn die Schafe die
Wolle liefern könnten ſind todt und die Frauen die die Wolle verarbeiten
könnten liegen auch todt unter den Trümmern ihrer zerſtörten Häuſer
oder ſchmachten fern von ihren Männern in der Gefangenſchaft de eng
liſchen Konzentrationslager So bleiben die Buren für den Erſatz von
Wäſche und Kleidung auf das angewieſen was ſie ihren engliſchen Ge
fangenen abnehmen können Aus dieſer Handlungsweiſe kann man ihnen
vernünftiger Weiſe doch keinen Vorwurf machen geſchweige denn ſie des
Verbrechens des Mordes bezichtigen Uebrigens ſei noch darauf hin
gewieſen daß es von jeher als erlaubt galt im Kriege den Feind
zu überliſten auch durch den Tauſch der Uniformen Erinnert ſei nur
an den berühmten Zug Ziethens mit ſeinem Huſarenregiment durch
eine öſterreichiſche Armee von 20000 Mann im Jahre 1745 Ziethen hat
ſich bei dieſem tollkühnen Unternehmen auf die Aehnlichkeit der Huſaren
uniform und auf die den Oeſterreichern vorher ab genommenen Pelze ver
laſſen und der Erfolg gab ihm und feiner Kriegsliſt Recht Einen Mann
wie den alten Ziethen und eine Armee wie die des großen Friedrich kann
ſich jede Armee der Welt nur zum Vorbilde nehmen

Jn der Umgebung Krügers herrſcht der T zufolge eine
überaus zuverſichtliche Stimmung in Bezug auf den weiteren Fort
gang des Krieges die genährt wird durch geſtern und vorgeſtern ein ge

troffene Depeſchen über deren Jnhalt jedoch Stillſchweigen
beobachtet wird Präſident Krüger erhält fortgeſetzt zahlreiche Glück
wunſchtelegramme und äußerte zu ſeiner Umgebung daß er zwar
niemals den Muth verloren habe daß er aber heute hoffnungsfreudiger

ls je in die Zukunft blicke Es wird als ziemlich ſicher hingeſtellt daß
die in Amerika weilenden Burendeputierten nach Südafrika reiſen
um genauen Einblick in den gegenwärtigen Stand der Kriegs
unternehmungen zu gewinnen

Amerika
Jntrigue gegen Herrn v Holleben

Die Frkf Ztg bringt längere Berichte über eine Jntrigue die gegen
den deutſchen Botſchafter in Waſhington gerichtet iſt Dem Blatte
wird zunächſt aus Newyork gemeldet Einige Blätter veröffentlichen An
ſchuldigungen eines Journaliſten Witte gegen den deutſchen Bot
ſchafter von Holleben denen zufolge derſelbe ſich in die innere
amerikaniſche Politik eingemiſcht und zu Gunſten Bryan s ge
wirkt haben ſoll Witte war früher in der deutſchen Botſchaft angeſtellt

e n,tncn2n2n n, n vzu den Fenſtern des Speiſeſaales ſein düſterer Blick
ſtreifte drei ſchreckensbleiche Geſichter Auch das noch er
knirſchte vor Grimm mit den Zähnen nicht allein ſeine
Mutter auch Fanny und die ſtolze ſpröde Maria waren
Zeugen ſeiner Niederlage Aber die Angelegenheit war noch
keineswegs erledigt trotz allem würde er den letzten Trumpf
ausſpielen Dieſer Gedanke hob ſein verletztes Selbſtgefühl
hoch erhobenen Hauptes ſchritt er ins Schloß

Kaum trat er bei den Damen ein als Fanny die Gegen
wart der Tante vergeſſend dem Geliebten entgegenflog und ihn
unter unverſtändlichen Lauten halb ſchluchzend halb lachend
mit beiden Armen unnſchlang

Bitte Fanny ſei nicht kindiſch Jch glaube wahrhaftig
der Baron lachte gezwungen während er unſanft den weichen
Armfeſſeln ſich entzog Deine rege Phantaſie ſah mich ſchon
in Stücke geviertheilt liegen

Viel fehlte nicht ſo hätte es dahin kommen können rief
die Freifrau mit der ihr eigenen Barſchheit Nun ſie den Sohn
gerettet ſah ſollte er nicht merken wie ſehr ſie um ihn gebangt
Reinhold Reinhold fuhr ſie in vorwurfsvollem Tone fort
wie kannſt Du Dich mit den rohen Arbeitern die wie Du

weißt gar leicht zu brutaler Gewaltthätigkeit neigen in Streitig
keit einlaſſen

Soll ich etwa vor jedem Lump den Da ziehen und nach
ſeinen Wünſchen fragen wandte der Freiherr heftig ein

Dazu bin ich nicht veranlagt
Wer verlangt das auch Aber vorhin einer gegen viele

mußteſt Du einſehen daß Du den Kürzeren ziehen würdeſt
Fortſetzung folgt

SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
des Schiffes
Schutzleute die allmählich aufgeboten worden waren zerſtreut
Schiff ſuhr rechtzeitig ab da für die deſertierten Heizer ſofort Erſatz ge

wurde aber entlaſſen Das Staatsdepartement nimmt keine Notiz davon
da Beweiſe gänzlich fehlen

Nach einer Meldung des Londoner Daily Telegraph aus Waſhing
ton lief dort das Gerücht um der deutſche Botſchafter Dr von Hol
leben ſei abberufen worden weil er während der Präſidentſchafts
Campagne im Jahre 1900 ſich indiskreter Weiſe Bryans Sache an
genommen habe in der Hoffnung Bryan werde Deutſchland die gewünſchte
Kohlenſtation im Caraibiſchen Meere geben Holleben erklärt Jemand
der Dokumente zu beſitzen behaupte die bewieſen daß er Holleben dafür
eintreten wollte daß die Deutſch Amerikaner für Bryan ſtimmten ſuche an
ihm eine Erpreſſung auszuüben Der Name ſei nicht genannt ein
hervorragender deutſcher Profeſſor an einer amerikaniſchen Hochſchule habe
aber an einen ehemaligen republikaniſchen Kandidaten geſchrieben er ver
ſuche nicht die deutſchen Stimmen zu beeinfluſſen und billige dies auch
nicht Dieſes Dementi treffe den Botſchafter nicht Ein früherer deutſch
amerikaniſcher Kongreßmann J J Lentz wird mit dem angeblichen
Coquettieren des deutſchen Botſchafters mit der demokratiſchen Partei in
Verbindung gebracht Die amerikaniſche Regierung werde dieſen Gerüchten
keine Beachtung ſchenken und werde die Erklärung des Botſchafters daß
Jemand an ihm Erpreſfung ausüben wolle gelten laſſen

Dein Mancheſter Guardian wird aus Newyork telegraphiert ſein
Korreſpondent habe vor einer Woche von der Holleben Affaire ver
traulich Kenntniß erhalten und die Erlaubniß erhalten die Sache zu ver
öffentlichen ſobald der Prinz den amerikaniſchen Boden verlaſſen habe
Gewiſſe Perſonen behaupten beſtimmt ſie hätten urkundliche Beweiſe
dafür geſehen daß ſich Holleben im Oktober letzten Jahres unkluger Weiſe
mit einem Preßbureau einließ das Artikel veröffentlichte die nicht nur
die amerikaniſche öffentliche Meinung mit Deutſchland zu ver
ſöhnen verfuchten ſondern auch Rooſevelts Regierung angriffen Es
heißt ein Zwiſchenträger habe ſich ſeine Kenntniß von Holleben s Un
vorſichtigkeit zu Nutzen gemacht um Geld aus ihm zu preſfen und als
dann Holleben nichts mehr bezahlen wollte übergab der Erpreſſer ſeine
Dokumente dem Geheimdienſt der amerikaniſchen Regierung Ferner heißt
es die Beweiſe für Holleben s Schuld ſeien Rooſevelt und Hay vor
gelegt Dieſe hätten beſchloſſen die Sache zu vertiſchen bis des
Prinzen Beſuch vorüber ſei und dann dem Kaiſer Zeit zu laſſen daß
er Holleben abberuft Meine Erkundigungen ſchreibt der Korre
ſpondent weiter haben mich übetzeugt daß dieſe Behauptungen wenigſtens
einige Grundtiagen haben Jch höre daß ein deutſcher Bankier
beſondere Anſtrengungen gemacht hat die Regierung zu veranlaſſen
langſam vorzugehen und zu geſtatten daß Holleben ſcheinbar freiwillig
oder aus Geſundheitsrückſichten zurücktritt Es heißt auch Holleben gebe
ſeine Verbindung mit dem Preßbureau zu doch ſeien die von ihm gut
geheißenen Artikel vollkommen in der Ordnung geweſen dagegen ſeien
die anſtößigen Artikel von einem ſchlechten unzuverläſſigen Agenten ver
faßt Andererſeits erfuhr der Correſpondent des Mancheſter Guardian
daß Rooſevelt die Geſchichte zuerſt von einem Zeitungskorreſpondenten
gehört und darüber verächtlich gelacht habe Jedenfalls werde die
ganze Angelegenheit jetzt ſicher von der Preſſe ausgebeutet werden und
obwohl es faſt unglaublich ſei daß ein Diplomat von Hollebens Er
fahrung einen ſolchen Fehler mache komme der Bericht doch von klar
denkenden Leuten die ganz überzeugt ſeien daß ſie ſich nicht irren

Dem Londoner Globe wird aus Newyork gemeldet Jn
Waſhington findet das Gerücht Glauben daß Holleben der nächſte
Woche nach Deutſchland abreiſt nicht zurückkehren wird Vor einer Woche
wurde angezeigt er nehme privater Geſchäfte halber Urlaub jetzt heißt
es er ſei zurückberufen worden und ein neuer Botſchafter werde ernannt
der mit der amerikaniſchen Regierung in weiterem Umfange über Fragen
des Gegenſeitigkeitstarifs verhandeln ſolle dieſe hätten während Hollebens
Amtsführung keinen Fortſchritt gemacht

Kleine Chronik
Leipzig 13 März Zum Bankkrach Selbſtmord Vor

dem Amtsgericht fand geſtern der dritte Prüfungstermin im Konkurs der
Leipziger Bank ſtatt Jnsgeſammt waren Forderungen im Betrage
von ca 216000 Mk zu prüfen Bis auf rund 24000 Mk wurden
ſämmtliche nachträglichen Forderungen als beſtritten zurückgewieſen
Der Unterſuchungsrichter am Landgericht Leipzig Aſſeſſor Stockmann
tödtete ſich in vergangener Nacht durch einen Revolverſchuß Der Ver
ſtorbene ſtand im 31 Lebensjahre Als Motiv des Selbſtmordes gilt
hochgradige Nervoſität

Verlin 13 März Juwelendiebſtahl Beute im Werthe von
50 60,000 Mark haben Diebe gemacht die in letzter Nacht dem
Uhren und Juwelierladen von L M Roſenthal Nachfolger in der
Königſtraße 50 einen Beſuch abſtatteten Sie ſind vom Hofe aus nach
Zertrümmerung eines Fenſters in den Keller hinabgeſtiegen haben dort
Kiſten über einander geſtellt und die Decke nach dem Laden hin angebohrt
Jm Laden haben ſie dann mit großer Sachkenntniß unter den vorhandenen
Juwelen Ringen Ketten und Uhren ausgewählt Gegenſtände von
größerem Umfange Pokale Kelche und dergleichen verſchmähten ſie ebenſo
Silber und Nickelwaaren Selbſt goldene Uhren die auf dem Ziffer
blatte die Photographie des Kaiſers Friedrich und Bismarcks trugen
blieben unberührt weil ſie leicht zur Entdeckung führen könnten

Berlin 183 März Eine Revolvergeſchichte Der polizeilich
geſuchte wohnungsloſe Schlächtergeſelle Emil Leps feuerte letzte Nacht in
der Gormannſtraße mehrere Schüſſe aus einem Revolver ab Durch
einen Schutzmann verfolgt lief Leps durch die Lothringerſtraße nach dem
Prenzlauer Thor zu Da kam ihm der durch das Nothzeichen des ver
folgenden Beamten herbeigerufene Schutzmann Franke entgegen Auf
dieſen feuerte Leps einen Schrotſchuß ab und verletzte ihn bedeutend im
Geſicht Leps der noch zwei Schüſſe abfeuerte ohne jedoch zu treffen
wurde endlich nachdem er durch Säbelhiebe widerſtandslos gemacht war
feſtgenommen

Tapiau 13 März Ein ſchwerer Unfall ereignete ſich in der
Verſuchsſtation Kleinhof Tapiau bei der Probe mit Milcherhitzern
Einer der Apparate deſſen Jnhalt von 80 Litern Milch bereits auf
95 Grad erhitzt war platzte Der im Raume anweſende Leiter des
chemiſchen Laboratoriums Dr Prylewski der Molkereiverwalter Goſch
ein Monteur ein Jngenieur und ein jüngerer Beamter wurden
durch die umhergeſchleuderten Trümmer und den ſiedenden Jnhalt ſchwer
verletzt Dr Prylewski liegt hoffnungslos im Tapiauer Krankenhauſe
darnieder auch der Zuſtand der übrigen Verletzten iſt ſehr bedenklich

Wehlau Oſtpr 13 März Gattenmord Jn Allenburg
hat der Beſitzer Franz Bajohr ſeine junge Frau mit der er ſeit
Oktober v Js verheirathet war in Folge ehelicher Zwiſtigkeiten durch
Meſſerſtiche ermordet und die entſetzlich zugerichtete Leiche in den Keller
geworfen Nach der That ging der Mörder ruhig ſchlafen Am anderen
Tage ſtellte er ſich nach einem mißlungenen Selbſtmordverſuche wie die

Kgsb Allg Ztg meldet der Polizei Er iſt vollkommen geſtändig
Arnsberg 13 März Ein Hundertjähriger Am 14 März

vollendet der Zimmermeiſter Hermann Wellemeier in Lengerich in
ſeltener geiſtiger und körperlicher Rüſtigkeit ſein hundertſtes Lebensjahr
Derſelbe hat ſein ganzes Leben in genannter Stadt zugebracht außer
ſeiner Militärzeit der derſelbe im jetzigen Jufanterie Regiment Herw
v Bittenfeld 1 Weſtf Nr 13 genügte und als Gefreiter abging deſſen
älteſter Soldat W auch iſt Auch iſt wohl ziemlich ſicher anzunehmen
daß Herr Wellemeier der älteſte Soldat der preußiſchen Armee iſt Jm
Jahre 1858 verlor derſelbe infolge eines Sturzes vom Gerüſt ſein linkes
Auge Von ſeinen Kindern lebt nur noch ein Sohn aber zahlreiche
Enkel und Urenkel verehren ihn Möge der alte Herr ſeinen Geburtstag
in Geſundheit und Fröhlichkeit begehen

Freiburg 12 März Prinz und Tapezierer Die Freiburger
Zeitung berichtet Prinz Friedrich von Meiningen der Kommandeur
des Freiburger Artillerie Negiments ſoll kürzlich am Schalter einer ſtaat
lichen Stelle das folgende ergötzliche kleine Erlebniß gehabt haben Es
war nöthig Namen und Stand anzugeben und der jedenfalls jugend
liche Schalterbeamte interpellierte den Prinzen der Civil trug Wie
heißen Sie Friedrich Prinz von Meiningen war die Antwort

Was ſind Sie Offizier antwortete der Prinz und las dann
auf dem ausgehändigten Schriſtſtück zu ſeinem und ſeiner Gemahlin großen
Vergnügen Friedrich Prinz aus Meiningen Tapezier Was
man in Freiburg nicht alles werden kann ſoll der Prinz geſagt haben
als er das intereſſante Dokument vergnügt in die Seitentaſche ſchob

Kopenhagen 13 März Eine aufregende Scene Bei der
Abfahrt des neuen Auswandererſchiffes Oskar II geſtern Abend ſollten
ſieben von Bord deſertierte Heizer von der Polizei wieder an Bord
geſchafft werden Am Frechafen verſammelte ſich eine große Volksmenge
die die Polizei angriff und fünf Heizer befreite Die mit Steinen
Kohlenſtücken und Holzſtümpfen angegriffene Polizei hieb mit Polizeiſtäben

12 die Menge ein Ein Polizeioffizier wurde durch ein Holzſtück am
Kopfe verwundet Während des Krawalls deſertierten noch einige Heizer

15 März Nr 63Nach zwei Stunden wurde die Volksmenge durch hundert
Das

ſchafft worden war
London 13 März Engliſcher Löwenmuth Dem Daily

Telegraph wird aus Brighton mitgetheilt daß dort infolge einer Wette
zwei junge Leute in einem Käfig der 12 Löwen enthielt eine Ping
Pong Partie ſpielten Die Löwen waren auf einer Seite des Käfigs
zuſammengetrieben wo ſie der Löwenbändiger der gleichzeitig die Ping
Pong Bälle aufzitheben hatte ſcharf beobachtete Die Löwen nahmen
abſolut keine Notiz von dem Spiel oder den Spielenden Nur wenn
einer der Ping Pong Bälle in ihre Nähe rollte betrachteten ſie ihn mit
einer gewiſſen Neugierde Trotzdem waren die Zuſchauer wie erlöſt als
das Spiel zu Ende war Die Brightoner Behörden werden ſcharf getadelt
daß ſie einen ſolch thörichten Auftritt geſtatteten Warum gehen dieſe
jungen Leute wenn ſie ihre Courage beweiſen wollen nicht lieber nach
Transvaal

Aus der Umgebung
BVitterfeld 13 März Diebſtahl Während der Mittagspauſe

ſtatteten geſtern Diebe der hieſigen Stadtſteuer Einnahmeſtelle einen Beſuch
ab Den Langfingern ſollen ca 450 Mk in die Hände gefallen ſein

Leimbach 12 März Trichinen Jn einem 3 Ctr ſchweren
Schwein das der Hüttenmann Fr Rathmann hierſelbſt ſchlachten ließ
wurden von Herrn Fleiſchbeſchauer Wiedenbeck Trichinen in großer
Menge gefunden Rathmann iſt Mitglied des Leimbacher Schweine
verſicherungs Vereins und hätte als ſolcher des Werthes als Ent
ſchädigung zu beanſpruchen wenn die Sache nicht ein Aber hätte
R hat nämlich als vorſorglicher Mann ſeine Schweine auch noch ſtets
bei einer Verficherungsanſtalt verſichert Hieraus ergiebt ſich nun folgendes
Verhättniß Der Schweineverftchernngs Berein witl wenn noch in einer
anderen Anſtalt verſichert iſt nur den Ausfall des wahren Werthes zahlen
und bei der Trichinenverſicherungsanſtalt heißt es Die Zahlung wird
verweigert wenn das Schwein ſchon anderweitig verſichert war Die Ent
ſchädigting wird alfo von beiden Seiten beanſtandet

Weißenfels 13 März Ueberfahren wurde heute Morgen
gegen 29 Uhr der Landwirth Fiſcher aus Uichteritz beim Ausfahren von
Dünger aus einem in der Nikolaiſtraße belegenen Gehöfte Als er mit
dem beladenen Wagen durch den Thorweg fahren wollte wurde ein Pferd
ſcheu und drängte den neben den Wagen Gehenden an die Wand ſodaß
derſelbe zu Falle kam und überfahren wurde Der Verunglückte mußte
nach Halle in die Kgl Klinik geſchafft werden

h Weißenfels 14 März Turneriſches Nach der vom
Kreisvertreter Waiſenhausdirektor Bethmann Langendorf angeſtellten Er
hebung zählt der 13 Turnkreis gegenwärtig 755 Turnvereine mit 53000
Mitgliedernu Darunter befinden ſich 3363 Vorturner Geturnt wurde
im Ganzen von 1426442 Uebungsbefliſſenen an 59524 Abenden
das Heer traten aus den Reihen unſerer Turner 2401 Mann Außer
zählt der Kreis noch 89 Fraueuabtheilungen mit 2220 Mitgliedern d
an 3594 Abenden in Stärke von 63202 Turnerinnen übten
eigene Turnplätze giebt es 76 und Vereinen gehörige Turnhallen 31 im
Kreiſe

Vom Brocken 13 März Witterung Auf dem Brocken
herrſcht ſeit Sonntag wieder echtes Winterwetter Neuer Schneefall giebt
für Schneeſchuhlänfer herrliche Bahn Vorgeſtern wüthete oben bei Abends

90 C ein furchtbarer Sturm aus Süd und Nordweſt Geſtern war
die Luft ſehr rein und die Fernſicht äußerſt klar Der Sturm hat ſich
gelegt Von Haſſerode aus gewährte das Gebirge heute früh in der
Morgenſonne einen entzückenden Anblick Der Beſuch im Hotel war dieſer
Tage ſehr ſchwach

Zeitz 13 März g Entſprungen ſind in vergangener Nacht aus
der Arbeitsanſtalt Schloß Moritzburg hier zwei Gefangene Dieſelben
waren als Kranke im Lazareth der Anſtalt untergebracht ihre Flucht haben
ſie am Blitzableiter herab bewerkſtelligt Weit werden ſie in ihrer luftigen
Lazarethkleidung wohl nicht kommen

W Freyburg 13 März Unfall Geſtern ſtürzte beim Spielen
auf dem Schulplatze der 8jährige Sohn des Arbeiters Becker ſo un
glücklich daß er den rechten Unterfchenkel brach

Erfurt 12 März Alkoholvergiftung Der Schuhmacher
Hermann Schenk war am Montag aus der Korrektionsanſtalt entlaſſen
worden und traf nun hier wieder ein im Beſitze von den Erſparniſſen
die er ſich während ſeines Aufenthalts in jener Anſtalt wohl oder übel
gemacht hatte Die wiedererlangte Freiheit benützte er nun dazu ſich
einen ganz kannibaliſchen Rauſch anzutrinken einen Rauſch der ihm
Sinn und Verſtand raubte Total betrunken und nicht mehr fähbig ſich
zu rühren wurde er von der Straße weg in die Zelle des 4 Polize
Reviers geſchafft um dort ſeinen Rauſch auszuſchlafen Jnfolge des
übermäßigen Alkolgenuſſes wurde er von einem Herzſchlag getroffen Als
Todesurſache ſtellte der Arzt Alkoholvergiftung feſt

Jokales
Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtaktet

Halle 14 März
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 17 März er Nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

Bericht der Finanz Kommiſſion über endgültige Feſtſtellung des
Kämmerei Haushaltsplanes für 1902
Antrag wegen Ausgabe eines Theils der Anleihe von 1900
Antrag wegen Aufnahme eines Darlehns für den Peißnißz
Brückenbau
Antrag wegen Aufnahme einer Anleihe für das Elektrizitätswerk
Antrag wegen Verpachtung der Brückengelderhebung für die Be
nutzung der Cröllwitzer Brücke
Nachbewilligung für Kapitel X E V 20 des laufenden Haus
haltsplanes

7 Nachbewilligung für Kapitel II des laufenden Haushaltsplanes
8 Bewilligung von Mitteln zu Anſchaffungen für das Feuerlöſchweſen
9 Verrechnung von Landerwerbskoſten auf die Anleihe von 1900

Feſtſetzung des Einkaufsgeldes für eine Hoſpitalkaufſtelle
11 Ausbau der Ladenbergſtraße zwiſchen Beeſener und Liebenauerſtraße
12 Vermiethung einer Wohnung im Grundſtück Leipzigerſtraße Nr 2
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ereins
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9

13 Verzicht auf Einlegung eines Rechtsmittels in einer Enteignungs
ſache

14 Kanaliſierung der Deſſauerſtraße zwiſchen Acker und Hardenberg
ſtraße

15 Entlaſtung der Rechnung über die Geſchwiſter Röſer Stiftung
für 1900 und Nachbewilligung

16 Entlaſtung der Rechnung über den Fonds zum Bau eines Aſyls
für Obdachloſe von 1900

17 Entlaſtung der Rechnung der Brumhardſtiftung für 1900
18 Entlaſtung der Rechnung der Desinfektionsanſtalt für 1900 und

Nachbewilligung
19 Entlaſtung der Rechnung der Waſſerwerkskaſſe für 1899
20 Genehmigung der Satzungen für die Bankier Ernſt Haaßengier

Stiftung
21 Umpflaſterung mehrerer Straßen und Nachbewilligung
22 Petition den Straßenausbau in Cröllwitz betreffend

Geſchloſſene Sitzung
23 Anſtellung eines Polizei Sergeanten 2 Leſung
24 Annahme eines Legates
25 Erwerb mehrerer domänenfiskaliſcher Grundſtücke

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

Die Finanzkommiſſion genehmigte in ihrer geſtrigen Sitzung die
Begebung eines Theilbetrages von 1 Million von der 10 MillionenAn
leihe und ermächtigte den Magiſtrat die erforderlichen Vorbereitungen zu
treffen Weiter wurde genehmigt daß bei der ſtädtiſchen Sparkaſſe eine
Anleihe von rund 150 000 Mk aufgenommen wird und zwar zu dem
Zwecke der Jnſtallation elektriſcher Bogenlampen zur Straßenbeleuchtung
zur Deckung von Ueberſchreitungen beim Bau des Elektrizitätswerkes ſowie
zur Deckung von 54 000 Mk Ueberſchreitungen beim Peißnitzbrückenban
und 23 900 Mk zur Regulirung der Pappelallee auf der Ziegelwieſe Dieſe
Beträge mußten durch Aufnahme einer Anleihe bei der Sparkaſſe gedeckt
werden weil bereits die Baukapitalien ſowohl für das Elektrizitätswerk
wie für die Peißnitzbrücke von der Sparkaſſe geliehen ſind und es nicht
zweckmäßig erſcheint dieſe Anſtalten mit zwei verſchiedenen Anleihen zr
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Nr 63 Sonnabendbelaſten Der KämmereiHaushaltsplan für 1902 wurde hierauf in Ge
mäßheit der Beſchlüſſe der StadtverordnetenVerſammlung rechneriſch feſtgeſetzt Dann wurde eine Nachbewilligung zu Kap XII ſowie für Schul

utenſilien in den Volksſchulen ausgeſprochen und die Annahme eines Legats
r Mit der Umpflaſterung verſchiedener Straßenſtrecken erklärte
ſich die Finanzkommiſſion nach den Vorſchlägen der Baukommiſſion ein
verſtanden Endlich wurde u a noch über die Magiſtratsvorlage betr
Ankauf von domänenfiskaliſchen Grundſtücken berathen Die Finanz
kommiſſion trat in der Hauptſache den Beſchlüſſen der Baukommiſſion bei

Zur Stadtverordnetenwahl im 3 Bezirke Die Stadt
verordneten Verſammlung erklärte in ihrer letzten Sitzung die zweite Wahl
der Herren Krüger und Thiele für giltig Die Einführung der beiden
Herren konnte aber noch nicht auf die Tagesordnung der nächſten Sitzung
geſetzt werden weil der Magiſtrat in Gemäßheit der Beſtimmungen der
Städte Ordnung heute erſt noch darüber Beſchluß zu faſſen hat ob er
Klage gegen die Giltigkeit der Wahl erheben will oder nicht

Zeitungsabonnementsgelder Wir machen unſere Leſer darauf
aufmerkſam daß in der Zeit vom 15 bis zum 25 März die Einzahlung
der Zeitungsabonnementsgelder an die Briefträger geſchehen kann die zur
vollgiltigen Quittungsleiſtung berechtigt ſind Beſonders die auf dem
Lande wohnenden Leſer des General Anzeiger mögen von dieſer bequemen
Einrichtung Gebrauch machen Neu hinzutretende Poſtabonnenten können
die Zuſtellung der Zeitung und die Einziehung des Quittungsgeldes auch
ſchriftlich bei ihrer Poſtanſtalt beantragen für ſolche Beſtelfchreiben wird
keine Gebühr erhoben

Landwirthſchaftskammer Der Verband für die Züchtung
des ſchwarzbunten Niederungsviehes in der Provinz Sachſen
hat Freitag den 21 März Nachmittags 2 Uhr Generalverſammlung im
Bahnhofs Hotel in Stendal Vormittags 11 Uhr findet an demſelben
Tage in Stendal eine Zuchtvieh Auktion ſtatt

Spar und Vorſchußbank Dem Geſchäftsberichte entnehmen
wir Von unſerem Jmmobilien Beſitz haben wir das Haus Alter Mark 11

Goldene Kette zu dem Buchwerthe verkaufen können ſo daß jetzt nur
noch einige werthvolle Ackerflächen den Beſtand des Grundſtück Kontos
repräſentieren Das verfloſſene Jahr iſt beſonders für das Bankgewerbe
in Folge des nicht nur in Deutſchland ſondern auch in anderen Staaten
noch heftiger als im Vorjahre auf allen Gebieten hervorgetretenen wirty
ſchaftlichen Rückganges als ein ſehr ſchweres zu bezeichnen Nicht nur
die auf Handel Gewerbe und Induſtrie laſtende Depreſſien ſondern auch
die Zurückhaltung des Publikums welches durch verſchiedentliche Zu
ſammenbrüche von allerdings ſchon im Urſprung ungeſund angelegten
Unternehmungen mißtrauiſch geworden war führten eine allgemeine Be
ſchränkung des eigentlichen Bankgeſchäfts herbei Der Reingewinn be
trägt 61545,02 Mk und erhöht ſich um den Vortrag aus dem Vorjahre
von 5195,92 Mk auf 66740,94 Mk Wir ſchlagen vor denſelben in
folgender Weiſe zu vertheilen 5 Proz dem geſetzlichen Reſervefonds
3077,25 Mk 3 Proz Dividende 30900 Mk vertragsmäßige Tantième
an den Vorſtand 5000 Mk Vortrag auf neue Rechnung 27 763,69 Mk
Wir haben es für nothwendig erachtet einen größeren Betrag auf das
neue Jahr vorzutragen und zwar waren es Gründe der Vorſicht welche
uns dieſe Maßnahmen treffen ließen Seit längeren Jahren ſchon ſtehen
wir mit einem induſtriellen Unternehmen der Maſchinen Branche in engem
Geſchäftsverkehr welches unter dem wirthſchaftlichen Niedergang und den
eingetretenen mißlichen Kreditverhältniſſen gleich wie andere Maſchinen
fabriken ſehr zu leiden hatte Auch iſt die Firma durch die Uebernahme
und Erbauung eines größeren Werkes inſofern ins Hintertreffen gekommen
als die finanzielle Seite ſich bislang nicht ſo glatt abwickelte als zu er
warten ſtand Werden wir in unſeren Erwartungen nicht getäuſcht ſo
kommt der Vortrag den Aktionären im folgenden Jahre zu gute Auch
in dieſem Jahre ſind wir von Verluſten verſchont geblieben

Stadttheater Samſon und Dalila wird am Sonntag Nach
mittag 310 Uhr bei kleinen Preiſen gegeben Sonntag Abend gelangt
Alt Heidelberg zur Aufführung Die Direktion tanſcht bereitwilligſt

Plätze der Abonnenten welche dieſes Stück in ihrer Serie bereits hatten
um der Umtauſch muß jedoch bis Sonnabend Abend 6 Uhr im Bureau
des Stadttheaters erfolgt ſein Für Sonnabend iſt die 2 Aufführung
von Sudermann s Es lebe das Leben angefetzt Auf das heutige
Benefiz für Herrn Kapellmeiſter Robert Erdmann Don Juan ſei
nochmals hingewieſen Eine künſtleriſche That hat die Direktion für
Sonnabend den 22 d Mis in Ausſicht genommen Von den Mit
gliedern des Kgl Schauſpielhauſes in Berlin ſoll eine Aufführung von
Grillparzer s Meiſterwerk Sappho ſiattfinden in welcher die Kal
Hofſchanſpielerinnen Roſa Poppe Sophie Wachner ſowie die Hof
ſchauſpieler Dr Max Pohl und Rudolf Chriſtians mitwirken werden

S 9 9231 a 9 W 2 91 1Walhalla Theater Senſationelle Bilder werden morgen Sonn
nur o E ne ringe 311 innte Syielyabend am Abſchieds Abend des gegenwärtigen intereſſanten Spielplanes

Wnoroinog Wuteroſio n a ndo R hie an Am oriallgemeines Intereſſe erregen Lebende Photographien von der Amerika
Reiſe des Prinzen Heinrich treffen morgen im Laufe des
direkt von Amerika durch die Firma Jules Greenbaum hier ein und werden
Abends durch den American Bioscope vorgeführt Dieſe Bilder deren
Anſchaffung mit bedeutenden Koſten verknüpft war ſind die erſten in
Eurova

Concert Am Dienstag den 1 April veranſtaltet der erblindete
Pianiſt Heinrich Hartung aus Eſchwege im Saale der Loge z d
5 Thürmen Albrechtſtraße 5 ein Concert Die Leiſtungen des blinden

Künſtlers finden in rechtſprechungen
Zwangsverſteigerung Zum Zwecke der Auseinanderſetzung ge

langt das Grundſtück Pfännerhöhe 55 am 3 Mai Vormittags 9 Uhr vo
dem Königl Amtsgericht kl Steinſtraße 7 Zimmer 31 zur Zwangs
verſteigerung

Konkurs Ueber das Vermögen der Handelsgeſellſchaft Müller
K Barth gr Ulrichſtraße 63 iſt das Konkursverfahren eröffnet Zum
Verwalter iſt der Kaufmann Friedrich Carow Wilhelmſtraße 4 ernannt
Die erſte Gläubiger Verſammlung findet am 5 April Vormittags
11 Uhr ſtatt

Einjährig Freiw Prüfung An der vor der Königlichen
Prüfungskommiſſion in Merſeburg am 12 und 13 d M abgehaltenen
Prüfung betheiligten ſich 10 Anwärter von denen 5 das Reifezeugniß
erhielten darunter 3 die in Dr Harang s Einjährigen Anſtalt hier vor
bereitet waren

Die Photographiſche Geſellſchaft hat am Mittwoch den
19 März Abends pünktlich 8 Uhr einen Projektions Abend mit Damen
im kleinen Saal der Kaiſerſäle Herr Dr R Neuhauß Berlin
hält einen Vortrag Ueber den gegenwärtigen Stand der Farbenphoto
graphie Gäſte ſind willkommen

Detailliſten Verband der Textil Kurz Galanteriewaaren
und verw Branchen Jn der letzten Generalverſammlung kam u a
zur Sprache daß die Firma Paul Hecht in Berlin anch hier und in
der Umgebung ihre Waaren Garderobeſtücke auf dem Wege des ſog
Bon Syſtems alſo dergeſtalt vertreibt daß der Beſteller nach
Zahlung von 2,50 Mk vier Beſtell Antheil Scheine erhält welche er
wieder an vier andere Perſonen verkaufen muß um nachdem dieſe ihrer
ſeits eine Anzahlung bei der Firma geleiſtet haben in den Beſitz des

gekauften Gegenſtandes zu gelangen Das Verfahren entpuppt ſich als
eine verſchleierte Form des bereits verbotenen Hydra Gella oder
Schneeball Syſtems der Verband beſchloß daher die Polizeibehörde
um ſofortigen Erlaß eines Verbotes zu erſuchen Der WaarenVerkauf
gegen Gutſchein kennzeichnet ſich als eine öffentliche un erlaubte Aus
ſpielung beweglicher Gegenſtände die nach S a 56 Str B verboten
iſt Die Rechtſprechung iſt überall nachdem ſich auch das Reichsgericht

a g es

auswärtigen Blättern anerkennende Be

Vartim

SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
in einer Reviſionsentſcheidung vom 14 Februar 1901 auf dieſen Stand
punkt geſtellt hat unbedenklich zur Anwendung dieſes Paragraphen geſchritten Danach ſind auch die Bitſpieler und ſolche Perſonen welche

Antheil oder Beſtellſcheine vertreiben ſtrafbar
daher gewarnt

Der VBürgerverein Halle Nord VI kommunaler Wahlbezirks
verein feiert morgen Sonnabend den 15 März Abends 8 Uhr in der

Saalſchloß Brauerei ſein Stiftungsfeſt beſtehend in Concert Theater
aufführungen und Ball Das Concert wird ausgeführt von der ge
ſammten Kapelle des Mansfelder Feld Artillerie Regiments Nr 75 unter
perfönlicher Leitung des Königl Muſikdirigenten Herrn Stadr Das
Theater und die Vorträge werden von Mitgliedern und deren Angehörigen
bewirkt Es dürfte allen Theilnehmern ein genußreicher und gemüthlicher
Abend geboten werden

Theoſophiſche Geſellſchaft Herr Edwin Böhme aus Leipzig
hält Sonnabend den 15 März Abends S Uhr im Speiſehaus Tha
iyſia gr Ulrichſtraße 11 Vortrag mit dem Thema Welche Bedeutung
hat die Wiederverkörperungslehre für die Ethik

Die Sanitäts Kolonne des 1870er Bahnhofs Barackenvereins
hatte geſtern Abend eine praktiſche Uebung Herr Dr med Schwenke
hielt einen ſehr intereſſanten Vortrag über Hilfeleiſtungen bei Ertrunkenen
Erfrorenen oder durch Vergiftung verunglückten Menſchen Der Leiter der
Kolonne Herr Dr med Küſtner gab bekannt daß in nächſter Zeit
eine größere Uebung der Kolonne im Freien ſtaltfindet

Der Brigade Verein ehem Kameraden der Rgtr 26 u 66
feierte ſein 3 Stiftungsfeſt unter reger Betheiligung und Mitwirkung der
Henſchel ſchen Kapelle ſowie der Käſtner ſcheu Liedertafel Das Kaiſerhoch
wurde von dem Herrn Leutnant d Reſ v Jnf Rgt 26 Dr Rammelt

Unſere Hausfrauen ſeien

ausgebracht in welches die Anweſenden begeiſtert einſtimmten Das
Theaterſtück Jn Civil wurde von Mitgliedern flott geſpielt Das Feſt
kann als ein wohlgelungenes bezeichnet werden

Gewerkverein der graphiſchen Berufe und Maler
Beſonderer Umſtände halber findet die hite Monatsverſammlung bereits
morgen Sonnabend den 15 d Mts Abends ,9 Uhr im Reſtaurant
Caprivi ſtatt Der Agitationsleiter Genoſſe Ph WeißerLeipzig wird

einen Vortrag halten über das Thema Die Lage der arbeitenden Klaſſe

ung ihre Drgou tonAnſichtspoſtkarten Jm Verlage von H Leiſtenſchneider
hierſelbſt ſind neue reizende Oſterpoſtkarten in prächtiger Ausführung er
ſchienen Die rührige Firma bringt diesmal eine übderraſchende Neuheit
Karten mit Muſik Sobald auf dieſe Karten gedrückt wird rufen Kindchen

Mama oder Vögelchen zwitſchern c Aber auch die einfachen Karten
ſind mit Farbenreichthum in ſolcher Schönheit hergeſtellt daß ſie gewiß
viele Liebhaber finden werden Die hübſchen Karten ſind in der Papier
waarenhandlung von Ch und Th Leiſtenſchneider Moritzzwinger 2 zu
haben

Betriebsſtörung Heute Morgen gegen 7i Uhr ſtürzte in der
Leipzigerſtraße ein vor einen Düngerwagen geſpanntes Pferd welches je
doch bald wieder auf die Beine gebracht wurde ſodaß die Straßenbahn
nur eine geringe Betriebsſtörung erlitt

Vor den Augen der Mutter getödtet Ein ſchrecklicher Un
glücksfall ereignete ſich geſtern Nachmittag gegen 312 Uhr in der Ludwig
Wuchererſtraße vor dem Grundſtücke Nr 54 Dort wollte die 3 jährige
Louiſe Richter Tochter des Klempners Fritz Reuterſtraße 3 hinter
einem Laſtwagen über den Straßendamm zu ihrer auf der entgegengeſetzten
Straßenſeite ſtehenden Mutter laufen welche das Kind erwartete Die
Kleine überſah daß von der entgegengeſetzten Seite gerade ein Motor
wagen der Stadtbahn an dem Laſtwagen vorüberfuhr Sie ſprang daher
direkt auf den Stadibahnwagen zu und wurde deshalb umgeworfen
Leider gerieth das unglückliche Kind unter die Schutzvorrichtung und
wurde von derſelben derart gequetſcht daß es auf dem Transporte nach
der Klinik verſtarb Augenzengen verſichern daß dem Wagenführer keine
Schuld beizumeſſen iſt da derſelbe das Mädchen erſt bemerken konnte als
das Unglück nicht mehr abzuwenden war9

m tandesamtliche Aachrichten
Standesgamt Halle Steinweg 2

Aufgeboten 13 März Der Kaufmann Richard Dorendorf und Ger

J 3 ffi t Der Srh wnacrchertrud Fiſcher Vaunsdorf und Raffinerieſtraße 284 Der Schuhmacher

o urg u S len 7 rot 10 99 M burnerWilhelm Kuchinke und Emntg Vollinar Herrenſtraße 22 und Merſeburger
Der Schinied Otto Zahn und Bertha Brachwiv Landsberger

Der Bankbeamte Franz Rudolph und Anna
ſtraße 10
ſtraße 5 und Harz 27
Michgel Grünſtraße 13 und Friefenſtraße 19 Der Roukutſcher Friedrich
Weber und Wilhelmine Decker Zwingerſtraße 17 Der Buchdrucker Fritz
Schulze und Bertha Stephan Halle und Naunhof Der Gärtner Richard
Gomolla und Emma Steiner Eberswalde und Halle Dei Fleiſcher
meiſter Otto delbig und Mathilde Bergtann Körbisdorf und Mücheln
Der Maler Otto Maul und Hedwig Lauterbach und El
MRittelſchullehrer Otto Meißner und Martha Reiſener Halle und
Der Barbiergehilfe Heinrich Walther und Eliſe Henne Böllberg
ſtedt Der Bahnmeiſter Diätar Eduard Letſch und Klara
valle und Cottbus

Geboren 13 März
Elfriede Hirtenſtraße 4

Köcher higt DerSalzwedel
und VBallen
Dtreſemann

Dem Zuckerfabrikarbeiter Albert Werther eine T
Dem Zuckerſabrika beiter Franz Richter eine T

Emma Saalberg 15 Dem Cigarrenmacher Richard Hörich ein S Hell
muth Thorſtraße 37 Dem Reſtaurateur Julius Stenneberg eine T
Ruguſte Freiimmfelderſtraße 10 Dem Tiſchlermeiſter Ernſt Jhle eine T
Martha Thorſtraße 50 Dem Zimmermann Friedrich Schaaf ein S
Friedrich Jacobſtraße 38 Dem riefträger Franz Eichbaum eine T Ger
trud Thomaſiusſtraße 3 s

Geſtorben 13 März Wittwe Barbara Engel geb Kempf 79 J
Thüringerſtraße 27 Wittwe Wilhelmine Hennig geb Zehe 74 J Grün
raße 30 Des Tiſchler Karl Reiche S todtgeb Thüringerſtraße 28
Des Handarbeiter Friedrich Türpe Ehefrau Minna geb Krauſe 23 J
Brunoswarte 10

Standesamt Halle Burgſtraße 38
Aufgeboten 13 März Der Fabrikarbeiter Wilhelm Heinicke und

Auguſte Wallner Diemitz und Feldſtraße 5 Der Metalldrehet Wilhelm
Beßler und Marie Booſt Zörbig und Karlſtraße 18 Der Landwirth
Juldo Horſt und Anna Heidenfelder Geiſtſtraße 26 Der Privatgelehrte
r phil Heinrich Lisco und Dorothea Wernicke geb Raſch Berlin und
Bernburgerſtraße 30Weboren 13 März Dem Handarbeiter Karl Schaaf ein S Max
l Brunnenſtraße 3 Dem Schuhmacher Franz Schneider ein S Franz
Ludwig Wuchererſtraße 29 Dem Eiſentreher Paul Schön ein S Hein
ich Harz 49 Dem Kunſt und Handelsgärtner Auguſt Frönicke ein S
Max Trothaerſtraße 60 Dem Damenſchneider Wilhelm Holmelin ein S
Richard Harz 25ne en 18 März Der Schneidermeiſter Franz Böge 71 Alte
Promenade 26

Felegramme und letzte Nachrichten
Paris 14 März Wolff s Bur Dem Temps wird aus

Shanghai gemeldet der Generalgouverneur der Provinz Tſchili
der Nachfolger Li Hung Tſchangs habe der Kaiſerin Wittwe vor
geſchlagen eine Verſammlung aller Vizekönige und Gouverneure von
Provinzen einzuberufen welche über die zum Wohle des Reiches zu
treffenden Maßnahmen berathen ſoll

Peking 14 März Reut Bur Die fremden Geſandten er
hielten die Nachricht daß die internationale Bankierskommiſſion in
Shanghai die Februar Rate der Entſchädigungsſumme in
Empfang genommen hat

Von Freitag ab kommen zum Verkauf ſoweit der Vorrath reicht
1 Poſten Damen Glacé Handsochuhe Paar

Druckverſchluß haltbare Oualität

e Glacé Handsohuhe Paar
2

S Glaceé HandsohuheKarlsbad

Druckverſchluß mit neuer Ausſtattung

90 f
1,35 M
1,75 M

m

15 März Seite 3
Heftige Ausfälle gegen Deutſchland
Wien 14 März Meldung der Voſſ Ztg Jn der geſtrigen

Berathung der Landesvertheidigung erging ſich der Jnngtſcheche
Svozil in heftigen Ausfällen gegen Deutſchland Der Regierung
fehle es an Muth ſich gegen die Ausweiſungen aus Preußen zu wehren

und dagegen zu proteſtieren wenn ſich der deutſche Geſandte
erlaube in unſere Politik einzugreifen und zu intrignieren und
wenn ſich ſogar der Kaiſer Wilhelm erlaubt einen Plan
feſtzuſtellen nach dem die deutſchen Truppen in Oeſter
reich empfangen werden müſſen Die alldeutſche Hetze werde
von der deutſchen Regierung inſceniert ohne daß unſere Regierung dagegen
auftritt und doch ſind es die Ziele des alldeutſchen Verbandes auf

den Trümmern Oeſterreichs ein Alldeutſchland zu
errichten von der Nordſee bis zur Adria mit einem Kaiſer einer
Religion und einer Sprache allerdings einem Kaiſer nicht aus dem
Hauſe Habsburg Es werde alles aufgeboteu damit die Grenzen gegen
Rußland ſtark befeſtigt ſeien und doch lehrt die Erfahrung daß Rußland
gegen Oeſterreich nie einen Krieg geführt habe vielmehr wiederholt für

Oeſterreich und ſeine Dynaſtie als Retter aufgetreten ſei Deutſchland
Preußen und die Hohenzollern waren und ſind auch heute noch
die Erbfeinde Oeſterreichs Die Herren in Berlin leiten die innere
und äußere Politik Die öſterreichiſchen Regierungen arbeiten ehr gut
aber nicht für Oeſterreich ſondern für Deutſchland

Vereinigung der Deutſchen Newyorks
Newyork 14 März Meld d B Die Vereinigte

deutſchen Geſellſchaften von Groß Newyork wurden vorgeſtern
von den im deutſchen Empfangskomitee vertretenen Vereinen proviſoriſch

konſtituiert um eine dauernde Organiſation des Newyorker
Deutſchthums zu ſchaffen Die Vereinigung ſoll ſich in die ameri
kaniſche Politik nur inſoweit einmiſchen als nativiſtiſche Uebergriffe
oder Störungen der hiſtoriſchen Freundſchaft mit dem Deuſchen
Reiche bekämpit werden müſſen Die poſitiven Ziele ſind dagegen die
Stärkung des Einheitsgefühles unter den deutſchen Eingewanderten Schutz
ihrer angeſtammten Kultur und Bedürfniſſe und die Erhaltung der
deutſchen Sprache ſowie deren Unterricht in den öffentlichen Schulen ein
zuführen wo ſie nicht bereits vorhanden iſt

Lord Methnen freigelaſſen
London 14 März Wolff s Bur Das Kriegsamt ver

öffentlicht folgende vom geſtrigen Tage aus Pretoria datierte Depeſche
Lord Kitcheners Methuen wurde geſtern nach Klerksdorp ge
bracht Es geht ihm gut Somit haben die Buren den gefangenen
General freigegeben denn für dieſe Annahme ſpricht folgende
Meldung Jm Unterhauſe erwiderte der Kriegsminiſter
Brodrick auf verſchiedene Fragen General Methuen
und Oberſt Townſend würden dem Vernehmen nach bald in Klerksdorp
erwartet Der ſie behandelnde Arzt melde daß Beide ſich wohl befänden

Er Redner nehme an daß ſie freigelaſſen ſeien obgleich das in
dem betreffenden Telegramm nicht ausdrücklich geſagt ſei Die Unter
ſuchung gegen Kruitzinger ſei verſchoben worden weil die
Prüfung der Zeugenausſagen noch nicht beendet ſei Healy fragte ob
die Regierung ebenſo hochherzig ſein und Kruitzinger freilaſſen
werde Beifall bei den Nationaliſten Die Frage ward von dem
Miniſter nicht beantwortet Es liegt über die Umſtände und die
eventuellen Bedingungen unter denen die Freilaſſung erfolgte leider nicht

die geringſte Nachricht vor man weiß alſo auch nicht ob der Freilaſſung
Methuen s eine Verſtändigung voranging auf Grund deren die Eng
länder den kriegsgerichtlichen Prozeß gegen den gefangenen Vurenführer
Kruitzinger niederſchlagen müſſen Oder haben die Buren die Ueber
zeugung gewonnen daß ihnen der General auf ſeinem Poſten mehr nützen
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engliſchen

aft der Citrone
Je natürlicher u einf ein Heilmittel deſts

mehr darf man auf ſ Wirkung rechnen So hat
man z B in neuerer Zeit die Cttrone geprüft u
gefunden daß dieſelbe g die meiſten Krankh einSchutz u Heilmittel iſt n der Hauswirtſchaft ſollte

der Citrouenſaft viel größere Anwendung finden als
es a der That geſchieht ſo z B läßt ſich der dem
Blut u oft ſogar den Verdauungsorganen ſchädliche
Eſſig ganz vorteilhaft d Citronenſaft erfeten Jn
vegetariſchen Küchen hat man damit bereits den An
ſo gemacht Zur Bereitung erfriſchender Limonade
ſt derſelbe geradezu unentb Als empfehlens

werte Bezugsquelle für Citronenſaft gilt die Firma

d r gH Trültzseh Berlin Boyenstr 37
Dieſelbe verſ auf Wunſch b dieſer Ztg

1 Probefläſch garant reinen natürlichen Citronen
Aſaſt nebſt Kurplan u Dankſchreiben vieler Geheilter
v Hicht Rheuma Jschias Feltſucht Magen

Halskeiden uſw gratis u franko oder Saft v ca 60 Citr für 3,50
v ca 120 Citr 6 franko Nachnahme 30 Dfſg mehr

ght mit Flombe H T 14 goldene Medaillen

S

7

9

S

7
t

c

3
t

S

e

P

o

C

d

c

c

I

5
D
c

Waſſerſtände Am 13 März Weißenfels Oberpegel 2,66
Unterpegel 1,22 14 März Halle unterhalb 2,29
Trotha 2,81 13 März Bernburg 2,30 Calbe Unter
pegel 3,10 Oberpegel 1,94 Dresden 0,65 Magde
burg 2,06

Ein jeder unter uns hat das Bedürfniß nach des Tages
Arbeit einige Stunden auszuruhen und dabei ſich angenehm zu unterhalten
Die ſchönſte Unterhaltung aber iſt für jedermann das Leſen guter ſpannen
der Romane ſowie intereſſanter Artikel die durch packende Jlluſtrationen
erläutert werden Der unſrer heutigen Stadtauflage beiliegende Proſpekt
der Jlluſtrierten WochenZeitung Verlag W Vobach Co Berlin
Leipzig zeigt uns das überreiche Programm dieſer ſo beliebten Zeitſchrift
und verräth gleichzeitig das ein prächtiger Humor die Redaktion bei der
Auswahl der Bilder und Erzählungen leitet Wir können allen unſern
Leſern dieſes hübſche billige Journal welches wöchentlich nur 15 Pfennig
koſtet warm empfehlen Es iſt regelmäßig zu beziehen durch die
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Sonnabend
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Steingut
Tassen weiß Aber und Untertaſe O Pfg
Tassen blau Meiß Forn 3 Paar 50 Pfg
Zacken Gompotièren weiß

25 20 und 155 Pfg
Zacken Gompotieren blau 38 25 u I Pfg

WVorrathstonne
viereckige Form mit Goldverzierung Pfg

Zum Osterfeste
Osterhasen Eier mit und ohne Füllung

Pierfarben

Bär kohtos Porzellan
GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 15 März Nr 63

Nur ſo lange Vorrath vorhanden

zu Steingert
preisen

Kaffeekannen ar 12 WeJenen 45 Pfg Zuekerdosen groß 10 Pfg kleiner S Pfg

Kaffeekannen coniſch 18 15 10 Pfg Gompotteller S Pfg
Theekannen 45 32 25 I8 Pfg Dessertteller S Pfg
Milehtöpfe 25 15 u IO Pfg Speiseteller 12 n 9 Pfg Saucièren 50 39 u 28 Pfg

Kaffeebecher
Leuchter

5 Pfg

I0O Pf
ud Untertaſſe fein dekoriertF OberTaſſen 18 und 14 Pfg

Steingut
Satz Schüsseln Satß 6 Stüt S ſp
Satz Schüssoln blan Satz 6 Stükk S Pfg
Milehtöpfe zum Ausſuchen

25 18 10 und S Pfg
Vorrathstonnen blau Stükk DS Pf

Worrathstonne
blan Delſt 48 v

Zur Gonfirmation
Paſende Geſchenke für Knaben und Mädchen

vom einfachſten bis eleganteſten Genre

GIa S
P 54hr Ulrichstr 54 Wassergläser S Pfg Sturzflaschen 14 Pfg

Blumenschalen t 30 22 18 Pfg Kuchenteller es 33 Pfg
Glasteller 7 u S Pfg Bierservico grug mit 6 Gläfern 95S Pfg

woingüieer I2 u 11 Pfg

Wasserglàäser

Zuckerdosen 22 Pfg
Bechor mit Goldrand 7 Pfg

Bubtterdosen 23 Pfg
Weinrömer20 Pfg GHIäSser m ventel 3 Stück 25 Pfg

Rumflaschen 12 Pfg

Citronenpressen 12 Pfg

75 Pfg Glasaufsàätze t S Pfg
Ka ffeemühlen 110 98 73 Pfg W Markttaschen 55 45 28 Pfg
Pfeffermühlen 65 45 25S Pfg Bär mit Doppelecken 95 e

Marktnetze 95 70 42 PfgHack 120 50 Pfg c 5gtheke tze i aushalt I Scheuerhürsten 22 20 12 Pfg
Wiegemesser 145 90 50 Pf J Handfegrer reine vare 45 35 2S Pfg
Reihemaschinen I75 150 118 g waaren F Stahlspaä ne Jetet 250 Gramm 22 Pfg

Küchenwaagen 310 275 190 Pfg Bohnerwichse vigfe 6S Pf

Brechspargel 2 Pfd 60 Pf
do mit Köpfen 2 Pfd 80 Pf Junge Erbsen mittelfein 2 Pfd 48 Pf

do I 9 Pfd 100 P

Conſerven
ſind vorzüglich J

W Garantie für jede 37
W VBüchſe S

Mirabellen 2 Pfä 65 Pf
Stachelheeren 2 Pfd 72 Pf

Pfirsiche 2 Pfd 118 Pf

Birnen 2 Pfd 85 Pf
Reineclauden 2 Pfd 88 Pf
Kirschen 2 Pfd 78 P
Erdheeren Pfd 125 Pf

Waehshohnen Ia 2 Pfd 32 Pf Welange Pfd 118 Pf

äppeſit S ſordseeſradden Weler Sprotfen

Doſe 38 Pf Doſe 45 Pf in Oel 65 Pf

danggnge dünn 2 Pfd 88 Pf 1 Pfd 45 Pf

e 4044 2 Pfd 125 Pf 1 Pfd 70 Pf
Stangenspargel 2880 2 Pfd 160 pt

Stangenspargel 2224 2 Pfd 170 Pf 1 Pfd 85 Pf

Suppenerhbsen 2 Pfd 32 Pf

Oelsardinen
Doſe mit Schlüſſel 38 Pf
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